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Dentſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Verlin 11 Januar
Das iſt ſchwach beſetzt
Am tiſch Frhr von Stengel Frhr von Rhein

haben u a
Die erſte Leſung der Reichsfinanzreform und der Steuergeſetze

wird fortgeſetzt
Schatzietretär Frhr von Stengel Die Vorlage iſt ausführlich be

t worden außerdem haben die Regierungsvertreter bei der General
t Jch werde destſalb jetzt nicht

auf Details eingehen das muß der Kommiſſion überlaſſen bleiben ich
werde mich vielmehr darauf beſchränken tatſächliche Unrichtigkeiten zu be
richigen Herr Büſing warf mir vor ich hätte geſagt Löſen Sie einen
Stein aus dem Bau dann fällt er zuſammen So unvorſichtig habe ich
mich nicht ausgedrückt ich habe vielmehr geſagt Löſen Sie einen Stein
gus dem Bau dann riskieren Sie Stürmiſche Heiterkeit
Wenn Sie aber einen Stein herausnehmen und einen andern dafür ein
ſetzen ja dann iſt das doch eine andere Sache Es iſt vorgeſchlagen
worden die Erbſchaftsſteuer beweglicher zu machen Nach den Vorſchlägen
der Regierung ſtellt die Erbſchaſtsſteuer eine Art von Matrikularbeitrag
vor die nach dem Wohlſtand der Bevölkerung abgeſtuſt iſt davon
ſollien die Emzelſtaaten erhalten s das Reich Sollte der Reichstag
dieſe z ein für allemal feſtlegen wollen für das Reich ſo werden die
verbündeten Regierungen dagegen wohl kaum einen Widerſpruch erheben
Seltſam mutet es mich an daß die Linke ſich auf den S 6 des Flotten

ſ beruft ſowohl die Sozialdemokraten als auch die Freiſinnigeg itei haben doch gegen das Frottengeſetz geſtinmt Alle Bundes
ſtaaten ülgen ihre Schulden und vermindern ihre Schuldenlaſt während
das Reich immer neue Schulden macht Der Hauptigrund für dieſe Er
ſcheinung iſt wohl darin zu ſuchen daß es eine Reihe von Elementen gibt
die ſeit Dezennien ihre Hauptaufgabe darin erblicken jeden ernſten Verſuch
der Geſundung unſerer Reichsfinanzen im Keime zu erſticken Unruhe
Nun ſagt man wir ſollten die Branntweinſteuergeſetzgebung ändern und
die ſogenannte Liebesgabe abſchaffen Aber das Geſetz iſt nach ſchwerer
Arbeit auf grund ſchwieriger Kompromiſſe zuſtande gekommen da muß
man der Jnduſtrie endlich mal Ruhe laſſen Auch würde die Aufhebung
der Liebesgabe viele kleine Exiſtenzen ſchädigen und den Trinkbranntwein
erheblich verteuern Nun zur Brauſteuer Der Ertrag der Brauſteuer iſt
ſtändig zurückgegangen und zwar von 1 Mk auf 72 73 Prennige pro
Hektoliter Jeder Pfennig bedeutet aber für das Reich einen Verluſt von
einer halben Million Jch habe gleich bei meinem Amtsantritt für meine
Haupiauſgabe gehalten dieſen Mißſtand zu beſeitigen und das Surrogat
verbot einzuführen Die Spannung zwiſchen Bierpreis und Schank
preis beträgt jetzt im Durchſchnitt 22,61 Pfennig Natürlich ſtellt
dieſer Schanknutzen von 22,61 Pfennig nicht einen reinen Gewinn
für den Wirt dar er muß davon auch noch die Betriebsunkoſten
bezahlen Aber dies ändert doch nichts an der Tatſache daß der Kon
ſument den Schanknußzen tragen muß Wenn dieſer aber 22,61 Pfg
beirägt da kann man doch micht ſagen daß eine Erhöhung der Steuer
um Pfg pro Liter den Ruin der Brauereien und Witte herbeiführen
wird wie es wiederholt behauptet worden iſt Die Brauſteuer ſoll ge
ſtaffelt werden dies liegt nicht nur im Intereſſe der kleinen Brauereien
ſondern auch im Intereſſe der Land wirtſchaft Ueber das Detatt und die
Art der Siaffelung werden wir uns in der Kommiſſion leicht einigen
Den Propyezeiungen der Jntereſſenten daß ihre Jnduſtrie zu Grunde
gehen würde wenn man die Steuer erhöht ſchenke ich keinen Glauben
Bei jeder Steuer pflegen die Intereſſenten ſo zu rufen So iſt es auch
beim Schaumweinſteuer Geſetz geſchehen aber keine dieſer Prophezeiungen
iſt eingetroffen Auch von der Erhöhung der Tabakſteuer hat man gejagt
daß ſie die Jnduſtrie ſchwer ſchädigen würde Die Statiſtik ergibt aber
daß nach der Steuererhöhung von 1879 der Verbrauch langſam aber ſtetig
gewachſen iſt Die Arbeiterentlaſſungen die man damals vorausgeſagt
hatte ſind auch nicht eingetreten Der Rückgang des Konſums an Rauch
tabak kommt nicht von der Steuer her ſondern er erklärt ſich daraus daß
viele Raucher von der Pfeife zur Zigarre oder zur Zigarette übergegangen
ſind Redner beginnt dann die Stempelſteuern zu rechtfertigen und fängt
mit der Fahrkartenſteuer an Dieſe Steuer iſt nur ſo gering daß man
unmöglich behaupten kann daß ſie den Mittelſtand ſchädige Uebrigens
iſt die Regierung gern bereit hier den Wünſchen des Reichstags ſo weit
als mögnch entgegenzukommen Auf die zahlreichen Vorſchläge aus dem
Hauſe kann ich ſetzt nicht eingehen Die Regierung wird das Ergebnis
der Kommiſſionsberatungen abwarten und dann zwiſchen der zweiten und
dritten Leſung ihre Stellungnahme Jhnen muteilen

Abg Patzig nil Es iſt Tatſache daß das Reich Geld braucht
und daß es Pflicht des Parlaments iſt Geld zu ſchaffen um das Defizit
zu decken Die Sozialdemokraten haben hier vollkommen verſagt Herr
Singer will ſelbſt bei der Erbſchaftsſteuer nicht mittun denn das was er
vorſchlägt kommt einfach einer Vermögenskonſistation gleich Jch werß
nicht ob er hier den Wünſchen der Arbeiter entſprochen hat Es wird
hier wohl ſo gehen wie bei ſo vielen anderen Geſetzen gegen die die
Sozialdemokraten geſtimmt haben z B den Verſicherungsgeſetzen Wenn
man das draußen im Lande ſagt dann jagen die Arbeiter Das iſt ja
gar nicht möglich unſere Herren müſſen dafür geſtimmt ſein Unruhe
b d Soz Jch hoffe daß wir bis zum April zu einer Einigung kommen
denn ſonſt werden wir im Sommer eine Agitation erleben die nicht dem
Frieden im Jnnern dienlich iſt Von den neuen Steuern fallen
105 Millionen auf die breiten Schulteru 50 Millionen belaſten das ge
werbliche Leben beſonders den kleinen und muttleren Gewerbebetrieb
Wenn die Bierſteuer wirklich 67 Millionen einbringen wird ſo bin ich
überzeugt daß die Konſumenten dann mit mindeſtens 130 Millionen
mehr betaſtet werden Bei den Matrikularbeiträgen müſſen wir die
kleinen Staaten mehr ſchonen das muß in der Kommiſſion
beſonders geprüft werden Vielleicht könnte man ein gewiſſes
Verhältnis zwiſchen Matrikularbeiträgen und Erbſchaftsſteuer herbeiführen
Ueber die Stempelſteuern iſt der Staatsſekretär ganz kurz hinweggegangen

Das läßt mich hoffen daß die Regierungen eingeſehen haben daß ſie ſich
hier ganz erhebliche Abſtriche werden gefallen laſſen Der Fahrkarten
ſtempel könnte vielleich nach dem Vorſchlag des Abg Büſing kilometerweiſe
erhoben werden Man könnte aber vielleicht auch die Eiſenbahnverwaltungen
aufſordern an das Reich eine beſtimmte Summe abzuführen nach den
Betriebskilvmetern Man könnte etwa 10 Proz des Betriebsüberſchuſſes
für das Kilometer für das Reich einſordern Preußen wird bei ſeiner
guten Finanzlage hoffentlich keinen Widerſtand dagegen leiſten Die
Verkehrsſtempel werden zweifellos auf alle Fälle den Mittelſtand belaſten

Rnanzminiſter Frhr v Rheinbaben Preußen hat immer der An
ſtandspflicht den keinen Staaten entgegenzukommen genügt namentlich
auch in den Verhandlungen wegen der Votteriegemeinſchaft mit den thürin
giſchen Staaten Aber grundſätzlich muß ich den vom Vorredner vor
geſchlagenen Weg eiter Eiſenbahnabgabe an das Reich widerſprechen Jch
bin üb t auch der ganze Bundesrat würde dagegen ſein Wir ſollen
aho nicht nur die Erbſchaftsſteuer dem Reiche abtreten ſondern auch noch
die Axt an die Wurzeln unſerer ganzen Finanzgebahrung in Preußen
liegen Das iſt unmöglich Wir können von unſeren Eiſenbahnüberſchüſſen
in Preußen nichts mehr abgeben Sonſt müßten wir die Einklommen
ſteuer ganz bedeutend erhöhen Auch die anderen Einzelſtaaten können
nichts von ihren Enjenbahneinnahmen abgeben Redner wendet ſich ſo
dann gegen den Vorſchlag einer Beſeitigung der ſogenannten Liebesgabe
beim Branntwein Entſchieden beſtreiten muß ich daß die vorgeſchlagenen

Sieuern den Konſum belaſten Die Steuer kann vielmehr ſehr gut vom
Zwiſchenhandel getragen werden Der Verdienſt der Schankw riſchaſten in
Norddeutſchiand iſt weit größer als in Süddeutſchland Auch hat man
dort ſehr opulente Lokale die eine unſinnige Miete koſten Jn Preußen
haben wir 188 000 Wirxtſchaften d h auf 54 erwachſene Männer kommt
eine Kneipe Wenn vielleicht auf 70 oder 80 Männer eine Kneipe läme
ginge das Deutſche Reich noch lange nicht zugrunde Heiterkeit Die
Sozialdemokraten nehmen den Arbeuern weit mehr ab als der Staat
In der Münchener Poſt dem offiziellen ſozialdemokrauſchen Organ
wird nachgerechnet daß ein Arbeiter mit einem Einkommen von 1560 Mt
nicht weniger als 86 Mk an die Parteikaſſe zahlt Sapienti sat
Abg Graf Kanitz konſ Ich hoffe daß das große Werk der
gFinanzreform zuſtande kommt Jch hoffe aber daß der Bundesrat in
Zukunft eine größere Sparſamkeit üben wird ſonſt nützen uns die neuen
Steuern auch urchts Die Herren im Bundesrate ſind viel zu höflich mit
uander Heiterkei einer wagt etwas zu ſtreichen alles wird be
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willigt Deshalb möchte ich dem Schagjekretär einen Rotſtijt dedizieren
Heiterkeit Wenn wir die Handelsverträge nicht abgeſchloſſen hätten

ren unſere Zolleinnahmen weit höher geweſen wir hätten 700 Millionen
mehr an Zöllen einnehmen lönnen um ſo viel mehr hätte alſo unſer
Defizit geringer ſein können Es iſt nicht wahr daß bei uns die Zölle
höher ſind als anderswo in andern Ländern ſogar in dem republikaniſchen
Frankreich ſind ſie höher als bei uns Jn Frankreich tritt der Führer
der Sozialdemokraten Herr Jaurès für einen hohen Weizenzoll ein in
Frankreich ziehen alſo die Schlagwörter von der Verteuerung der Lebens
mittel nicht Deshalb bedauere ich ſehr daß Herr Jamss nicht hier in
Berlin geſprochen hat da hätte er doch Gelegenheit gehabt in einer großen
Verſammlung ſeine Anſichten über Schutzzölle darzulegen Die deutſche
Landwirtſchaft hat ſchon durch die Arbeilerſchutzgeſetzgebung wett ſchwerere
Laſten zu tragen als die des Auslandes Jch hoffe deshald daß wir
bald zu der uns ſchon lange verſprochenen Vereinfachung und Ver
billigung der Verſicherungsgeſetze kommen Jch bedauere es ſehr daß
wir das Tabakmonopol nicht ſchon längſt eingeführt haben
das wäre die beſte Löſung aus unſerer Finanzklemme Aber ich fürchte
es wird mit dem Tabakmonopol ebenſo gehen wie mit den ſibylliſchen
Büchern je länger es dauert deſto teuerer wird es Wir ſind gegen die
Erdſchaftsſteuer weil es eine direkte Steuer iſt die den Einzeſſtagten
überlaſſen bleiben müſſe Die Erhebung der Erbſchaftsſteuer wird zu
vielen Scherereien Anlaß geben Wie ſoll es denn bei zweifelqaiten Erb
ſchaften werden Es ſoll ja in jedem Staat ein Erbſchaftsamt eingerichtet
werden Aber jeder Bundesſtaat wird beſtrebt ſein ſeine Landeskinder
zu ſchonen und möglichſt wenig Steuern an das Land abzuführen Des
halb müßte ein Reichserbſchaftsamt eingerichtet werden Jch empfehle als
neue Steuern einen Ausfuhrzoll auf Kohlen und eine Weinſteuer Ein
Ausfuhrzoll von 1 Mk pro Tonne Kohle würde 18,6 Millionen bringen
Eine Weinſteuer von 10 Pf pro Liter würde über 50 Millionen bringen
Als Redner die Rednertribüne verläßt ſchüttelt ihm Schatzſekretär Frhr
von Stengel dankbar die Hand was große Heiterkeit hervorruft

Abg Barbeck freiſ Vp ſpricht ſich energiſch gegen die Tabaklſteuer
und die Zigarettenpapier Steuer aus

Abg Gamp Rp verlangt bei der Brauſteuer eine größere Berück
ſichtigung der kleineren und mittleren Brauereien Auf der Brauer
Verſammlung in Berlin ſind nur die großen Brauereien zu Wort ge
tommen nachdem vorher einige freiſinnige Abgeordnete darunter der Abg
Pachnicke geſprochen hatten Die kleinen Brauer hat man gar nicht
gehört in dem Stenogramm ſind ſelbſt ihre Beinerkungen zur Geſchäfts
ordnung nicht mitgeteilt Darm liegt doch eine Fälſchung der öffentuchen
Meinung Trotz prinzipieller Bedenken bin ich für die Erbſchaſtsſteuer
ſofern man Kinder und Ehegatten frei läßt Die Branntweinliebesgabe
kann man ſo ohne weiteres nicht aufheben ohne die Jnduſtrie aufs
ſchwerſte zu ſchädigen Man müßte dann einen Einheitsſatz von 60 Mt
Steuer einführen Das Branntwein Monopol wird jetzt ſelbſt von den
Intereſſenten gewünſcht Zum Schluß empfehle ich dem Schazzſekretär

eine r HeiterkeitAbg von Gerlach ſreiſ Vg ſpricht ſich für die Erbſchaftsſteuer
aus Der von der Rechten vorgeſchlagene Ausfuhrzoll auf Kohle ſei ſehr
bedenklich denn wenn die andern Staaten z B England uns hier folgten
und auch auf ihre Kohlen einen Ausfuhrzoll legten würden wir ſchwer
geſchädigt werden Die Weinſteuer verdiene dagegen allgemeine Sympathien

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Freitag 1 Uhr
Vorher kleine Vorlagen

Kirchliche Nachrichten
Am 2 Sonntag nach Epiphantas preoigen

U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen nach der
Predigt Unterredung mit den konfirmierten Söhnen im Konfirmandenzimmer
derſelbe desgleichen Herr Oberpfarrer Profeſſor Schmidt Vorm 1 Uhr
Kindergottesdienſt in der Volksſchule Frieſenſtraße Herr Hilfsprediger
Deißner Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Ober
pfarrer Profeſſor Schmidt Abends 6 Uhr Herr ilfsprediger Deißner
Kollekte für die deutſchen Sittlichkeitsvereine

Fieitag den 19 Januar vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Diakonus Grüneiſen

Montag den 15 Januar abends 6 Uhr Bibelſtunde in der Gertrauden
kapelle veir Archidiakonus Pfanne

Garntſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt und 11 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Diviſionspfarrer Schneider

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Raſtor Richter Vorm 9 Uhr Kinder
gottesdienſt im Saale der Mit elſchule Charlottenſtraße 15 und nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Vorm 11 Uhr Francke ſcher
Kindergottesdienſt im Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade
verr Paſtor veintke Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt der älte en Ab
teilung und nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt der jüngeren Abteilung Frei
r hrabe 88 Herr Hilfsprediger Schinke Abends 6 Uhr Herr Paſtor

veintke
Sonntag vorm 10 Uhr Gottesdienſt Oſtbezirk Freiimfelderſtraße 13 Herr

Hilfsprediger Schinke
Mittwoch den 17 Januar abends 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden

zimmer der Oberpfarre des Herrn Oberprediger Wächtler
Donnerstag den 18 Januar abends 8 Uhr BVibelſtunde Freiimfelder

ſtraße 13 Herr Hilfsprediger Schinke
St Morttz Vorm i0 Uhr Verr Paſtor Nietſchmann Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Abends 6 Uhr Herr Superint
SaranHoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Nietſchmann

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Läe Lang
Vorm 14 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger Beelttz
Adends 6 Uhr Herr Provinzialvikar Meyer

Magdalenen Kapelle Sonntag vorm 10 Uhr akademiſcher Gottes
dienſt Herr Konſiſtorialrat Profeſſor D Hering

St Laurentit Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinhof Nachm 2 UhrKindergottesdienſt in der Kirche ver Paſtor Wagner Rachm 5 Uhr derſelbe
Abends 6 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier derſelde Vorm 10 Uhr und
nachm 5 Uhr Kollekte für den deutſchen Sittlichkerrsverein

H enstag abend 8 Uhr vibliſche Beſprechung venriettenſtraße 18 Herr
Paſtor Wagner

St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Günther Vorm
11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Meinhof Nachm 5 Uhr Herr
Hilfsprediger Schuckert Vorm 10 Uhr und nachm 5 Uhr Kollekte für den
deutſchen Sittlichkeitsverein

Dienstag abend 8 Uhr bibliſche Beſprechung im Gemeindehaufe Herr Hilfs
prediger Schuckert
R P abend 6 Uhr Bibelſtunde im Gemeindehauſe Herr Paſtor

ein hof
St Paulus Kirche Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Bach Vorm 12 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche Herr Paſlor v Broecker Nachm 5 Uhr Herr
Paſtor v Broecker

Mittwoch den 17 Januar abends Uhr Gemeinſchaftsſtunde Herder
ſtraße 9 pt Herr Pfarrer Bach

Donnerstag den 18 Januar abends 8 Uhr Bibelſtunde Herberſtraße 9 pt
derr Paſtor v Broecker

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Profeſſor Schröder Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Schwahn Nachm
5 Uhr Herr Hilfsprediger Hellmann
d Zentag den 15 Januar abends 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeinde

auſe
en den 19 Januar abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger

dellmannSt Georgs Kapelle Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Ober
prediger Knuth

Volksſchule am Böllbergerweg Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr
Diakonus Witte

Provinzial Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr
Hellmann

Donnerstag den 18 Januar nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt im der
Provptnzial Blindenanſtalt Herr Hilfsprediger Hellmann

Panl Riebeck Stift Vorm 10 Uhr ver vilfsprediger Schwahn
St Johannes Kerche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Horm 11 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche verr Paſtor Tiſcher Rachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Vikar venßen Abenos 6 Uhr Herr Paſtor
Tiſcher Amtswoche Herr Hilfsprediger Henze

Sonntag und Mittwoch abends um 8 Uhr religiöſe Verſammlung
Rudoli Haqmitraße 87
g Siechenanſtalt Vorm 10 Uhr Predigt

Tvangeliſch lutheriſche Bemeinde Mauerſtr 7 L Sonntag vorm
10 Uhr und nachm 3 Uhr Gottesdienſt
5 nete Atkche Gemeine Kl Klausſtraße Sonntag vorm 10 Uhr abends

r

BVaptiſten Gemeinde Friedenskirche Ludwig Wuchererſtraße 39
Sonntag vorm 9 Uhr Gebetſtunde 9 Uhr Gottesdienſt Herr Prediger
Breidenbach Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt Rachm 4 Uhr Gottes

Herr Hilfsprediger

r e e en re e e en e e e 3e e 1 e e eeeeeerereeee
r Halle u den Saalkreis

mhbv v
dent Herr Prediger Coffin Abends 5 Uhr Familienabend Leiter Herr
Prediger Breidenbach

Mittwoch abend s Uhr Gottesdienſt Freier Zutritt für jedermann
St Franziskus und EltadethKirche Sonntag morgens 7 Uhr

Frühmeſſe 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt
11 Uhr heilige Meſſe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Rach der
8 Uhr Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins

St Barbara Kapelle in der Varbaraſtraße Sonntag vorm 9 Uhr
dochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Bartholomäus Halle Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Superint
Bethae Nachm 2 Uhr Kindergot esdienſt in der Kirche Herr Paſtor
Meltzer Abends 6 Uhr derſelbe Amtsewoche Herr Superint Bethge

Mittwoch den 17 Januar abends 8 Uhr Bibel Beſprechſtunde Peſtalozzi
ſtraße 4 Herr Paſtor Meitzer

St Petrus Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Neu
haus Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Krche Herr Paſtor Kunitz
Amtswoche Herr Hilfsprediger Neuhaus

St Norbert Kirche in Halle Giebichenſtein Sonntag vorm
8 Uhr heilige Meſſe 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſten
tehre und Andacht

Halle rotha Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Dr Jenrich Nachm
S Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Amtswoche Herr Diakonus

ongth
Diemitz Sonntag vorm Uhr und nachm 5 Uhr Gottesdienſt Herr

Panor v Stockhauſen
Dienstag den 16 Januar abends 8 Uhr Uebung des Kirchengeſangvereins

im Pfarrhaus
Kirche zu Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Nitzſchke
Kirche zu Völlberg Nachm 2 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Ritzſchke

Evangeliſche Stadt miſſion l Weidenplan 4 Sonntag abend S Uhr
Vortrag von verrn Paſtor Hobbing über Der Gott der Liebe und ſein
Zorn Dienstag abend 8 Uhr allgemeine Bibelſtunde Mittwoch abend
d Uhr Chriſtlicher Verein funger Mädchen Donnerstag abend 8 Uhr
allgemeine Blaukreuzverſammlung Sonnabend abend 8 Uhr VBlaukreuz
verſammlung nur für Männer

II Schmiedſtraße 21 Sonntag abend Evangeliſationsverſammlung
Donnerstag abend Bibelſtunde

Jünglingsverein der St Mariengemeinde Sonntag abend 8 Uhr
im Mioſental Weidenplan 4 kleiner Saal Mittwoch abend 8 Uhr Kegel
zummer daſelbſt

Jungfrauen Verein der St Mariengemeinde
8 Uhr An der Marienkirche 2

Nähverein für Arme Mittwoch nachm 3 Uhr An der Marienkirche 3
Francke ſcher Junglings Herein an St Ulrich Sonntag nachm

3 Uhr Turnſpiele der Fußballabteilung auf dem Sandanger Abends
Uhr Verſammlung im Vereinslokal Kl Märkerſiraße 1 Mittwoch

abend 8 19 Uhr Turnen in der Turnhalle Frieſenſtraße Sonnabend abend
8 Uhr Uebungen der Geſangsabteilung in der verberge zur Heimat

Uhr ſtenog aphiſcher Kurſus im Vereinslokal Herr Paſtor Heintke
Evangel FJunglings und Jugendverein der St Ulrichs

gemeinde Vereinslokal Charlottenſtraße 15 Mittelſchule Vereinsabende
für die ältere Abteilung Dienstag abend von 8 10 Uhr jonſt Sonntag
und Mittwoch abend von 8 19 Uhr Stenographiſcher Uebungsabeno
Syſtem Gabelsberger Montag abend von s Uhr Freitag abend von

8 10 Uhr Turnen in der Turnhalle über dem Vereinslokai Sonnabend
abend 8 Uhr Uebung der Sangesabteilung Herr Pailor Richter

Evangel zungfrauenverein in ver St Ulrichsgemeinde Montag
nachm 5 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Paſtor Richter Abends
von 7 10 Uhr und Donnerstag nachm von 7 Uhr im Konſirmanden
zimmer des Herrn Paſtor Heintke

Kirchengeſangverein lUlricianga
Stadtſchutzenhaus Herr Pattor Richter

Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde Freitag den 19 Januar
nachm von 5 Uhr im Stadtſchützenhaus Herr Paſtor Richter

Jugendverein der St Moritzgemeinde Sonntag nachm 3 Udr
Mittelſchule Torſtraße Dienscag abend S Uhr Turnen Mittelſchule

Jugend verein der Domgemeinde Sonntag abend s klhr und
Mitiwoch abend 8 Uhr Kl Klausſtraße 12

Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abteilung Dienstag
den 16 Januar abends von 7 9 Uhr Dompiatz 3

Jungfrauenverein der Domgemernde qungere Abteilung Sonntag
nachm 3 Uhr Kl Klausſtraße 12

Dienstag den 16 Januar abends 9 Uhr bibliſche Beſprechung Kl Klaus
ſtraße 12

Domkirchenchor Freitag abend s Uhr lebungsſtunde Kleine ſlaus
traße 12

Der Evangel Arbeiterverein hält am nächſten Montag den 15 Januar
abends 8 Uhr Kaueritraße 7 ſeine erſte allgemeine Verſanmlung im neuen
Jahre ab verr Vikar Klapprodt hält einen Lortrag über General Jork
von Wartenburg ferner wird der Bericht aus den Gruppen entgegen
genommen

Reumarkt Gemeinde St Laurentius und St Stephanus
Evangel Jünglingsverern Sonntag abend 8 Uhr Verſammlung

im Gemeindehauſe
Jungfrauenverein ältere Abteilung Sonntag abend 8 Uhr Hen

riettenſtraße 34
Jugendverein der Paulus Gemeinde Sonntag den 14 Januar

abends S Uhr Sophienſtraße 24
Jungfrauenvereine der Paulus Gemeinde 1 Abteilung Dienstag

den 16 Januar abends 10 Uhr Herderſtraße 9 pt 2 Abteilung
Sonntag den 14 Januar abends 7 10 Uhr verderſtraße 9 pt

Jünglingsverein der Fohannesgemeinde Sonntag abend s Uhr
Streiberſtraße 9 Herr Paſtor Tiſcher Montag den 15 Januar adends Khr
Turnen in der Liebenauerſchule derſelbe Dienstag den 16 Januar abends
8 Uhr Stenographie Streiberitraye 9 derſelbe

Jungfrauenverein der Johannesgemeinde Dienstag den
16 Januar abends 8 Uhr Rudolf vaymſtraße 37 Herr Paſtor Fau mer und
abends 8 Uhr Thomaſiusſtrage 38 39 Perr Paſtor DTiſcher

Geſangverein der Johannesgemeinde Freitag den 19 Januar
abends 8 Uhr Merſeburgerſtraße 19 Herr Paſtor Diſcher

Evangel Männer und Jünglingsverein Mauerſtraße 7 p
Sonntag den 14 Januar abends 8 Uhr BVibelbeſprechung

Eliſabeth Verein der tathol Gemernde Montag nachm 5 Uhr
Verſammlung

Jeden Sonntag abend von 9 Uhr findet
Katholiſchen Jüngüingsvereins im Gambrinus Bärgaſſe ſtatt
hat jeder aus der Schule entlaſſene katholiſche junge Mann

Evangel Männer und Funglingsverein valle Giebichenſtein
Ael ere Abteilung Sonntag abend von 5 10Uhr jüngere Abteilung Sonntag
nachm von 3 7 Uhr Dienstag abend von 8 I ilhr

Poſaunenchor Montag abend von 8 10 Uhr Verſammlung Peſtalozzi
traße 4

Evangel Frauen und Jungfrauenverein Halle Giebichenſtein
jüngere Abteilung Sonntag abend S hr Freitag den 19 Jannar abends

8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4
Evangel Männer und Funglingsverein Halle Trotha Sonntag

abend 8 Uhr Verſammlung in der Krone
Evangel Jungfrauenverein HalleTrotha

Verſammlung im Kaffeegarten

Sonntag abend

Montag abend s Uhr im

Verſammlung des
Zutritt

Sonntag abend s Uhr

Saricnt aus er Landwirtszenats kammer fur die Frovinz 3ac0nson usär tat
schen erzielte Getreideorsise am 11 Januar 1903
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Preis pro 100 kg in Aark
Kreis

Weizen Roggen Gersts tater Erbsen

Ascherstsben 2tinlberstadt 16 40 17 10 1650 17 10 16 90 18 20 16 40 17 10 17,40 20,20
Stoendal 16,00 17,29 15 89 16 40 15 00 18 60 15 40 17,00

Bitterteld S S S S SDelitzsch u S S S Slorgaou S 2 S S SSeuwemita S S 24 26saaikrers 16 39 17 30 16 80 17 29 16 50 18 50 17 00 17 50 22,00 23 60
Halle Stadt 16 70 17 60 16 50 17 20 17 50 18 80 17 10 17 50 2
Weinnentels
ersevburg 17 60 18 00 16,850 17,20 17 00 18,50 17 00 19,50 29 24

z S SWanst Geb Kre 18,80 17 99 16,50 17 o0 17 18 17,00 17 50 20 23

Wanst Seekreis 7 2uertfurt S 2 S S Sßernburg 16,50 17,20 16 50 17 00 17 20 16,00 16,50 20 21
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Handel und Verkehr

Brom Syndikat Wie verlautet ist das Brom Syndikat welches
ein Annex des Kalisyndikates ist endgültig gekündigt worden Dieses
Ereignis soll wie Berliner Blätter melden durch das Vorgehen der
Mansfeläschen Kupferschiefker bauenden Gewerksehaft herbeigeführt
worden sein ferner durch Verküufe welche der Leiter der Gewerk
sohaft Asse vorgenommen hbat indem derselbe zu einem Preise
der überhaupt so gut wie gar keinen Verdienst liess grössoreo Posten
Brom aussersyndikatlich verkauft haben soll

Erhöhung der Kattundrunekwarenpreise in Oesfreleh Sämt
liche östreichisch ungarische Kattundrueckwarenfabriken mit Aus
nahme von nur zwei Fabriken haben wie aus Wien gemeldet wWird
den Preis um 5 Heller per Meter erhöht Diese Erhöhung tritt
sofort in Kraft und gilt nur für Sommerware Für Winterware
deren Verkauf im März vegiant wird die Fortdauer der jetzigenhohen Baumwollpreise vorausgozetzt eino bedeutend grössere Proeis

steigerung beabsichtigt
Veber das russische Vorschassgeschäft wird noch aus Paris

gemeidet dass die iranzösischen Banken die Begebung von russischen
Sehatescheinen bis zum Betrage von 2662 Miltionen Francs zu
5 Proz mit 1 Proz Kommission übernehmen Von welch letzterer
den Käufern I Proz überlassen werden soll so dass die Schatz
scheine ein Erträgnis von 6 Proz erzielen Es soll keine Gold
ausfuhr aus Russland nötig sein da das Kapital in den Pariser
Banken liege Eine besondere Bürgschaft werde nicht geboten

Eisleber Dampfmühblen Aktiengesellschaſt Der Aukslchtsrat
hat beschlossen der auf den 13 Februar einzuberufenden General
versammlung die Verteilung einer Dividende von 9 10 Proz für
das abgelaufene Geschäftsjnhr 1905 vorzuschlagen

FPoereoinigte St Georgen und Peldsehlösschen Brauerei
in Sangerhausen Der WVeberschuss für 190405 beträgt

84 269 Mk davon dienen 30258 Mk zu Absehreibungen 27 500
Mark als 10 Proz Dividende auf 275000 Mk Aktien und 18000
Mark als 6 Proz Dividende auf 300000 Mk Aktion Lit B

Toerrain Gesellschaft Gross Lichterfelde Der Aufsichterat
beantragt für 1905 die Verteilung einer Dividende von 11 Proz
gegen 35 Proz im Vorjahre Der starke Rückgang des Erträg

nisses ist auk den Umstand zurüekzukühren dass ganz erheblich
weniger Terrainverkäufe als im Vorjahre getätigt wurden

Gewerkschaft Bergmannshoffauug In der kürzlich in
Hannover stattgehabten Generalversammlung wurde beschlossen den
Verwaltungssitz nach Hannover zu verlegen Ferner wurden die
Statuten geündert und Vorstandswahl vorgenommen Bei derselben
Wurden gewählt Rechtsanwalt Dr jur Arthur Gumbert Hannover
als Vorsitzender Bankier Berthold Lamm vom Hannoverschen Bank
verein Berthold Lamm Lebenberg Co Hannover als stollvertret
Vorsitzender Sonstige Mitglieder des Vorstandes sind Bankier
Bernhard Lehmann Berlin Adolf Freund von der Berliner Montan
gesellschaft Berlin Die Umschreibungestelle der Kuxe befindet
sich beim Hannoverschen Bankverein Berthold Lamm Lebenberg

Co Hannover
Hamburg Amerikanische Paketfahrt G In der gestrigen

Aufsichtsratssitzung der Hamburg Amerika Linie wurde mitgeteilt
dass der nach Absetzung sämtlicher Vnkosten zur Verfügung bleibende
Reingewinn des vertflossenen Jahres nach vorsichtigen Sehätéungen
sich auf etwa 35 000 00 Mk im Vorjahre auf 27 800 000 Mk be
laufen wird Die Verwaltung beabslehtigt vorzuschlagen von
diesem Betrage 11000 000 Mk zur Auszahlung einer Dividende
von II Proz im Vorjahre 9 Proz zu verwenden und etwa
23000000 Mk im Vorjahre 18000000 3k für Abschreibungen
vom Werta der Sehiffe und für die woitere Verstärkung der Re
serven der Gesellschaft zu benutzen

Deutsech Asintische Bank in Berlin In einer abge
haltenen Sitzung des Aufsichtsrates wurde beschlossen weiter Nieder
lassungen in Kobe Japan und Singapore zu errichten sowie die
noch ausstehende Einzahlung von 25 Proz auf 2 500 000 Schanghai
Taels Aktien einzufordern Das vollgezahlte Aktienkapital des In
stituts wird alsdann 7 500 000 Schanghai Taels betragen Veber
den Geschäftsgang wurden befriedigende Mitteilungen gemacht

Leiprig Anhalter Hantwollſabrik Haesloop Co Aktien
gesellschaft zu Rodleben Die Direktion teilt einem Aktionär auf
Befragen mit dass der Abschluss des am 31 Pezember beendetenGeschicſtejahres 1905 trotz dor misslichon Verhältnisse auf dem Sehaf

follmarkte ein befriedigendes Resultat orgeben habe und dass dem
Aufsichtsrate eine etwa höhere Dividende als im Vorjahre und
2war 5 Proz bei re lenijehen Abschreibungen und Rüceksetellungen
zur Verteilung vorgeschlagen werden würde

Radebeuler Enss und Emaillier Werke vorm Gebr Gebler
in Radebeul Dresden Dio Direktion berichtet u a Im abge
schlossenen zehnten Goschaftsjahr konnten wir unseren Absatz bei
den gleichen Verkaufspreison wie im Vorjahre vergrössern jedoch
sind uns im Laufe des Jahres unvorhergesehene Mehrkosten ent
standen die den Nutzen im Vergleich zum Vorjabre erheblich
tschwächten Einesteils befinden sich die Preiso der von uns be
nötigten Rohmatorialien besonders Eisen und Kokes seit ca einem
halben Jahre wieder ganz beträchtlich im Steigen andernteils
haben auch Bewegungen in der Arbeiterschaft das ihrige beigo
tragen um das Resultat zu sohmälern Der UVrsatz betrug l 043 453
Mark und der erzielte Bruttogewinn 841 338 M i V 115546 Mk

Generdi üiiheigert al Aud pen Taglleero
o dass der Generalversammlung 49 178 Mk zur VertägungLeres Verteilung wie folgt wird Reservefonds 2 17
Mark Tantiome dem Vorstand 9729 MK Delkredere Konto 4000 Mk
Arbeiterunterstützungs Konto 1000 Mk 5 Proz i V 7 Proz Dividende gleleh 35 000 Mk und V 3276 A

Unlon Fabrik chemlseher Produkte in Stettin Dio
General versammlung in der ein Aktienkapital von 2 022 600 Mk
vertreten war setzto die sofort zahlbare Dividende auf 11 Proz fest
Das ausscheidende Mitglied des Aufsiehtsrats Konsul Günther wurde
Wiedergewädlt

Oestreich Ungarlscho Bank Der Reehnungsabsehluss für
1905 verzeichnet ein Erträgnis von 13 266 609 phus 779 452 Kr
Nach statutenmässigen Absgehreibungen Wird der östreichischen
Staatsverwaltung eine Quoto von 1354 052 Kr der ungarisohen
Staatsverwaltung elne Quoto von 787 256 Kr zugewiesen beiden
Staatsverwaltungen zusammen also 2 141 308 plus 342 947 Kr Zur
Verteilung an die Aktionäre gelangt eine Summe von 10544022 Kr
das ist eine Dividende von 70,20 Kr glelch 5,014 Proz des einge
zahlten Aktienkapitals von 210 Millionen Kronen gegenüber 68 Kr
gleich 4,857 Proz im Vorjahre

Borliner Produktenbörse vom 11 Januar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Fräühmarkt

Roggen wärk 163,00 165,00 Mk ab Bahn
Gerste inländische Futtergersts mittel u gering 1465,00 bis

153,00 MKk gute 154,00 164,00 Mk russ u Donau schwoere145 00 160,00 Mk leiehte 140,00 144,00 Mk amerſkanische
133 00 13700 Mk ab Bahn und frei Wagen

Nator müärk meeklend pomm proeuss pos u sohles, fein
170 MK mittel 159,00 169,00 Mk gering 156,00 bis158,00 AMx russ 157 00 160,00 Mk amerik 157,00 bis
16000 Mk ab Bahn ung frei Wagen

Mais amerik mixed 134,00 136,00 runder 132,00 136,00 Mk
rei Wagon

EKrbsen in u ausländ Futterware mittel 169,00 174,00 Mkteine und Taubenerbsen 175,00 179,00 Mk ab Bahn und troi
Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,50 Mk
Roggenmehl O u 1 2t 10 50 MkWeizenkleie 1020 1100 Mk
Roggenkleie e Ak

Preise um 2 Uhr nicht amtlich
Weinen Mai 189,75 MK Juli 192,25 Mk
Roggen Mai 176,75 Juli 177,00 MHater Mai 164,00 MK Juli 167 05 M
Mais Mai 180,00 K
Mehl Januar 21,80 MKk Mai 22,65 MK
Rüböl loco 50,80 MKk Januar 50,80 Mk Mat 53,10 Ak Oktober

54,10 Mk
Knaſtee

Hamburg Donnerstag 11 Januar abends 6 Vir Kakkee
markt Good average Santos per März 38 Gd per Mai38 Gd per September 39 Gd per Dezember 39 Ga Stetig

Zuek er
Magdeburg Donnerstag 11 Januar Zu

zueker 88 Grad ohne Saok 7,90 8,02
ohne Sack 6,20 6 10 Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne
bass 17,75 Krystailzuoker 1 mit Sack Gem Rakfinade
mit Sack 17,621 17,75 Gem Melis mit Sack 17,25 17,371 Stimmung Ruhig Rohzueker 1 Prodaulction Transit trei an Bord Hamburg
per Januar 16,35 Gd 16,45 Br per Februar 16,55 Gd 16,65 Brpor März 16,70 Gd 16,80 Br per Mai 17,05 Gd 17,i0 Br per
August 17,40 6Gd Ir,50 Br Stimmung Schwach

Hamburg Donnerstag 11 Januar abends 6 Vr Zucker
markt Rüben Rohzueker I Produkt Basis 3890 Rendement neue
UVsance frei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Januar 16,465
per März 16,70 per Mai 17,05 per August 17,45 per Oktober 17,55
per Dezbr i17,60 Behauptet

errnnn J

ekerberioht KornNachprodukte 75 Grad

Zahlungs Einstellungen
Ueber die nachsteaenden Firmen ist das Kkootarsverfadren eröſtnet

worden Der Sitz des Konkursgeriehts ist wo oötig in Klammern bei
gefügt die Daten sind dor EKröttn termin dar Ablant der Anmeldetrist
die erste Gläubigerversamm ung und der Prütangstermin
Grünwarenhbändler R E Sehmiedel in Cranzahl Annaberg 9

28/2 52 12Mechanisehe Kunstetickerei S Kaiser in e 8/1 1058 25/1 278
Dekorateur S Coben in Berlin 9/1 28/2 52 19 5Hoferzgiesser P Rinckleben in anmeh G/l 15/2 31/1 26/2

Handschuhfabrikant R B Böttger in Mobsdork Burgsetädt 9/1
8/2 26/1 212Kaufmann g Maass in Charlottenburg S/I Se 12/3

Kaufmann N Werschkull in Düssetdorf 8/l 5/2 32 17/2
Kaufm Frau E Wiedemann geb Froehlteh in Foret Lausitz

G/1 7/2 8/2 82
Bäcker G Ecke in Rothwasser Görlitz 91 1/2 92 92Prakt Arzt Dr med Th J F Kire hbott cent in Trebsen

Grimma 9/1 4/2 122 12/2
Möbelfabrikant Heinr Zimmermann in Voekenhausen Idstein

während die Abschreibungen auf 35 160 Ak fes atzt worden sind
l 26/1 26/1 5/2

Berliner örse I Januar 1906 Berlin

J e
Kaufmann D Markus in Kattowitz Sfl 58 301 20
Handeoelstr r geb Ohrring in N eiprig10/1 14Kaukkrau U verw Biram geb Kämpt in bau I S 17/2

7/2 16/3S Rosenburg in Magdeburg N Aagdedurg
8/1 2 6Restaur und Holzhänäler K O Jaoobt in Kühnhaide Marienberg
9/1 14/2 31/1 24/2

Bierbrauereibesitrer M Gruber in Pasing Münehen Sfl 27
7/2 7/2

Kaufmann H Kraokhbardt in Männchen 30/1 9/2 9
Kaufmann H Danziger in Posen 1 13 2 6/2
Glaser meister Jean Freund in Sohlüchtern Sfl 122 29ft 19
Kaufmann C Günther in Stettin 8/1 202 30f1Firma Trommer Uhlig Metallwaren Handeleg in Vim a D

8/1 31/1 7/2Kaufmann A Reihmeyer in Vlotho 5/1 52 30/2

Otto Sartorius Priedrich Sartorius Neoumühble beiWoldenb Woldenberg 5/1 192 22/1 h
Kaufmann A Fuohs in Zerbet 8/1 2771
Sohneidermeieter Ernst Wilh Jahno in Zittan göſn 281 22 2
Holzw oto Frau A A Knoll geb Rüdiger in Zwieckau

10/2 52 262

Sehiſts bewegungen
Bremen 11 Januar Nordd Lioyd Seharnhorst gester

von Port Said abgeg Kaiser Wilhelm der Grosse heute vorm
6 Uhr von Cherbourg abgeg Kaiser Wilhelm II heute vorm 6 Vhbr
von Oherbourg abgeg Sehleswig gestern nachm 3 Uhr vor
Alexandrien abgeg Hohenzollern gestorn nachm 3 Uhr von NMar
seille abgeg

Uamburg 11 Januar Hamburg Amerika Linie Rhsetia
Russentransport uach Odessa 10 Januar 8 Uhr abds von Colombo
abgeg Arcadia Russentransport nach Odessa 10 Januar 5 Vhr
nachm von Colombo abgeg Sambia 10 Januar 6 Uhr nachm von
Singapore abgeg Oroatia 9 Januar von Cape Haytt über Havro
nach Hamburg abgeg La Plata von Nordbrasilien 10 Januar
11 Uhr nachts von Havre nach Hamburg abgeg Nauplia von der
Wesküste Amerikas 9 Januar Fernando de Noronha pass Syria
von Ia Plata 9 Januar Fernando de Noronha pass Rhenania
10 Januar 10 Vhr nachm in Schanghai angek Soerbia von Ost
asien 10 Januar 11 Uhr morg in Havre angek Prinz Eitel
Friedrioh von Mittelbrastlien 10 Januar 11 Vhr morg auf der
Elbe angek

Friedmann Co Bankgesehäft
Halle n S Poststr 2Im freien r rwittolt Kurse von

gebot

Adolfsglück Prinz AdalbertAlbrechtshall Ravensberg 380 400Barbara zubusseft Sachsen Weimar 1460 1490
Beienrode Schieferkauto 2300 2350Carlsglüuck Sehlägel u Bison 120Carlshall d Siegfried I 3900 4000Centrum Thüringen 5000Desdemona Verdener Kali 2325 2375Deutschland Warmeloh 100Dortmund Wilhelmshall 15600 156750
Emilienhall Wintershall 13800 14000Grossherz Sophie
Güntershall
Hansa Silberberg
Hattort
Hedwigsglück
Heldrungen
Hermann II

Adler vollgez Akt 1281 130
Bismarekshall Akt 88 90
Benthe Akt 87 89Deutsche Kali

werke Akt 19 182Friedriechehball Akt 1741 176
Heläburg Akt 87 89Krügershall Akt 1161 118
Ludwigaehall Vorz

Akt 150Neubleteherode

Akt 1241 126Ronnenberg Akt 2071 210
Sigmundshball alte

Akt a i 364ab geschlossen am 12 Januar 10 Uhr vormittags
Tendenz Etwas abgeschwüächt Centrum und Jobannasball leb

hafter

Vorausſichtliches Wetter am 13 Januar 1906
Teils trübe teils anfheiternd ohne weſentliche Aendernng

der Temperatur Keine oder nur geringe Niederſchläge
Wafſerſtände Am 11 Januar Weißenfels Oberpegel 2,76

Unterpegel 1,64 12 Jauuar Halle unterhalb 2,42 Trotha 3,30
11 Januar Bernburg 2,54 Calbe Unterpegel 4 2,46 Oberpegel 4 2,10
Dresden 0,38 Magdeburg 97

Immenrode
Johannashall
Juliushall
Kaiser Rotbart
Königshall
Mansfelder Kuxoe
Mehrum
Moltkeshall
Neu Wunstork

Bankdiskont 60 Lombardainsfuss 7 Privatdiskont 4 e
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